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7 Resümee / Auswertung
1 Pflichtenheft
1.1 Ausgangslage:
Wir haben den Auftrag erhalten eine Präsentation über ein beliebiges Informatikgebiet zu halten.

1.2 Ist-Zustand:
Wir besitzen leichte Vorkenntnisse zu HTML.

1.3 Soll-Zustand:
Wir werden wissen, wie HTML funktioniert, wozu man es braucht und wir sind in der Lage dies nachher anhand einer Powerpoint-Präsentation zu präsentieren.
1.4 Ziel:

Wir werden eine informative Präsentation über HTML halten.

1.5 Anforderungen:

· Das Projekt befasst sich mit dem Thema HTML (Hypertext Markup Language)
· Projektpräsentation muss mindestens 10min dauern.

· Es muss eine Projektdokumentation und ein Pflichtenheft geführt werden.

· Die wichigsten HTML-Tags erklären (z.B. Schriftgrösse, Schriftfarbe, Hintergrundfarbe, Bild usw.)

· HTML Quelltext in Präsentation einbauen und zeigen was er bewirkt.

· Bilder von Websites die mit HTML ausgebaut sind zeigen.

· Die Präsentation muss für 80% der Internetbenutzer lesbar sein.

2 Informieren
2.1 Fragen an den Auftraggeber
· Mit welchem Programm muss die Präsentation gemacht werden? (Was wünscht der Kunde?)
· Gibt es spezielle Dinge die der Kunde über HTML wissen will?
2.2 Probleme
Es gab keine Probleme.
3 Planen
3.1 Terminplanung
	14. August 2008
	21. August 2008
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	Informieren
	2 Stunden
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	Auswerten
	1 Stunde

	Reserve
	2 Stunden


3.2 Allgemeines zum Projekt
Aufteilung:
Planung / Dokumentation:
Patrik Huggenberger, Fabio Gabrielli,


Silvan Laube
Präsentationsgestalter:
Tobias Heutschi und Silvan Laube

Projekt:
Projektende:
21. August 2008

3.3 Tätigkeitsliste

	Nummer
	Wer?
	Was?
	Wie?
	Wo?
	Wann?
	Abhängigkeiten

	A
	Tobias Heutschi
	Der Aufbau einer HTML-Datei. Erklären von verschiedenen Tags. Anforderungen aufgeschrieben.
	Mit dem Laptop, Word 2007.
	An seinem Arbeistplatz.
	21. Aug. 2008
	A ist abhängig von Niemandem. Ausser Internet.

	B
	Silvan Laube
	Text schreiben über die Nutzung von HTML. Ist- und Sollzustand im Pflichtenheft aufgeschrieben.
	Mit dem Laptop, Internet und Word 2007.
	An seinem Arbeistplatz.
	21. Aug. 2008
	B ist abhängig von Niemandem. Ausser Internet.

	C
	Fabio Gabrielli
	Arbeitet an der Testdokumentation. Macht Einführung der Präsentation.
	Mit dem Laptop, Word 2007.
	An seinem Arbeistplatz.
	21. Aug. 2008
	C ist abhängig von A, B, D. C muss die Arbeiten von A, B, D überprüfen und testen.

	D
	Patrik Huggenberger
	Verantwortlich für Dokumentation und Pflichtenheft. Macht Artikel über „Geschichte von HTML“.
	Mit dem Laptop, Internet und Word 2007.
	An seinem Arbeistplatz.
	21. Aug. 2008
	D ist abhängig von A, B, C. D muss alle Artikel von Allen in der Dokumentation zusammenfassen.


4 Entscheidungen
4.1 Allgemeine Entscheidungen
Themenentscheidung

Wir machten ein Brainstorming und da kamen für uns zwei Varianten in Frage:

· PC Komponenten

· HTML

Lösung: 
Wir entschieden uns für HTML weil wir da alle schon kleine Vorkenntnisse hatten.

Entscheidung ob Tobias über veraltetes HTML oder über HTML 4 mit CSS die Präsentation schreibt
Tobias musste sich entscheiden ob er die Präsentation über das

· Veraltete HTML
oder
· HTML 4 CSS

machen wollte.

Lösung: Tobias entschied sich für das HTML 4 mit CSS weil diese


Befehle neuer sind.

Entscheidung ob wir die Präsentation mit Word oder mit Powerpoint machen
Wir mussten uns entscheiden ob wir die Präsentation mit

· Word

oder

· Powerpoint

machen.

Lösung:
Wir entschieden uns für Word weil wir das einfacher fanden 
zum arbeiten und wir uns schon mehr damit auskannten.

5 Realisieren

5.1 Quellenangaben
Wir gingen auf Google um den Begriff HTML einzugeben. Es gibt viele Seiten mit vielen verschiedenen Informationen!

z.B.: http://de.wikipedia.org/wiki/HTML
6 Kontrollieren
6.1 Testdokumentation
Dieses Projekt soll die Web-Sprache Html erklären und verständlich machen.
6.1.1 Testplan
	Projekt:
	HTML

	Testplan ID: 
	TP1000

	Version: 
	1.0

	Ersteller: 
	Fabio Gabrielli, Tobias Heutschi


6.1.2 Einführung

Die im Projekt HTML erstellte Word Dokumentation soll getestet werden, so dass ihre Funktion sichergestellt werden kann

6.1.3 Zu testende Komponenten

Es wird getestet, ob auch alles mit .doc und nicht mit .docx gemacht wurde, damit auch alle Anwender mit älteren Office Versionen die Vorstellung lesen können.  Alles wird auf Fehler geprüft.

6.1.4 Vorgehen

Alle Endungen Prüfen, und bei allen Dokumenten die Rechtschreibeprüfung durchführen.

6.1.5 Kriterien für erfolgreiche bzw. fehlgeschlagene Testläufe

Ein Testlauf ist erfolgreich, wenn alle zu testenden Komponenten eingehalten wurden.

6.1.6 Kriterien für Testunterbrechungen und -wiederaufnahme

Werden in einem Gebiet Fehler gefunden, so kann der Test trotzdem zu Ende geführt werden.

Nach einer Wiederaufnahme der Tests mit der verbesserten Präsentation sind alle Tests zu wiederholen.
6.1.7 Produkte

Folgende Dokumente müssen erstellt werden:
· Testplan

· Testspezifikationen

· Testskripte

· Testfälle

· Testvorschrift

· Testprotokoll

· Abschlussbericht

6.1.8 Testtätigkeiten
Zur Vorbereitung muss die Präsentation im Internet, oder lokal auf dem Testcomputer zur Verfügung stehen. Des weiteren muss MicrosoftOffice 97-2003 auf dem Computer vorhanden sein und falls sich die Dokumentation im Internet befindet, wird noch ein Browser und Zugriff auf das Internet benötigt. 

6.1.9 Testumgebung

Als Testumgebung wird ein Arbeitsplatz mit Computer benötigt. Der Computer muss Microsoft Office besitzen.

6.1.10 Verantwortlichkeiten

	Testgruppe
	Testtätigkeiten
	Name der Person

	Testmanagement
	Gesamte Verantwortung für alle Testaktivitäten
	Fabio Gabrielli

	Testdesigner
	Zuständig für Korrekturen
	Fabio Gabrielli

	Testdurchführer
	Durchführen der Tests
	Fabio Gabrielli


6.1.11 Personal
Es ist kein weiteres Personal neben den verantwortlichen Personen eingeplant.
6.1.12 Zeitplan

Die Tests enden formell am Ende der R-Phase des Projektes statt.

21. August 2008

6.1.13 Genehmigungen

	Name 
	Datum und Unterschrift

	Tobias Heutschi
	

	Patrik Huggenberger
	

	Herr Schneider
	


6.2 Testentwurfsspezifikation

	Projekt:
	Webcomment

	Testentwurfsspezifikation ID:
	TSE1000

	Testplan ID:
	TP1000

	Version:
	1.0

	Ersteller:
	Tobias Heutschi


6.2.1 Zu testende Funktionen

· Fehlerfreiheit

· richtiges Format

6.2.2 Testverfahren

· Jedes Dokument öffnen und Autokorrektur ausführen

· Endungen von allen Dokumenten testen

6.2.3 Testskripte und Testfälle

Ein Testlauf beinhaltet alle Testfälle. Es gibt keine Testfallgruppen.
6.2.4 Pass / Fail Kriterien

Die Tests sind erfolgreich abgeschlossen, wenn alle Testfälle die Tests bestanden haben.

6.3 Testfallspezifikation
	Projekt:
	Webcomment

	Testfallspezi_kation ID:
	TFS1001

	Testentwurfsspezi_kation ID:
	TSE1000

	Testplan ID:
	TP1000

	Version:
	1.0

	Ersteller:
	Fabio Gabrielli


6.3.1 Testziel

Abfangen von Fehleingaben.

	Nr. 
	Anf. 
	Beschreibung 
	Voraussetzung
	Eingabe
	Ausgabe


	TF1001-1
	1
	Test ob alle Dokumente mit .doc enden


	
	Pfad des Ordners im Explorer


	-

	TF1001-2
	1
	Test auf Fehlerhaftigkeit


	
	Rechtschreibeprüfung in jedem einzelnen Dokument
	-




6.4 Testvorschrift

	Projekt:
	Webcomment

	Testvorschrift ID:
	TV1000

	Testfallspezi_kation ID:
	TFS1001, TFS1002, TFS1003

	Testentwurfsspezi_kation ID:
	TSE1000

	Testplan ID:
	TP1000

	Version:
	1.0

	Ersteller:
	Fabio Gabrielli


6.4.1 Zu testende Funktionen

Alle Eingabedaten sind in den Testfällen vermerkt.

6.4.2 Umgebung

Als Office sind folgende Versionen zu verwenden:

Microsoft Office 97-200 /2007

6.4.3 Abhängigkeiten

Es bestehen keine Abhängigkeiten.

6.5 Testprotokoll

	Projekt:
	Webcomment

	Testprotokoll ID:
	TPR1000

	Testvorschrift ID:
	TV1000

	Testfallspezi_kation ID:
	TFS1001, TFS1002, TFS1003

	Testentwurfsspezi_kation ID:
	TSE1000

	Testplan ID:
	TP1000

	Version:
	1.0

	Ersteller:
	Michael Schneider


6.5.1 Beschreibung

Zu testende Dokumente

	Alle
	Neueste Version


Umgebung

	Prozessor
	Intel Centrino T8300 2.40 GHz

	RAM:
	4096 MB

	HD: 
	285 GB

	OS:
	Windows Vista


6.5.2 Aufstellung der durchgeführten Testfälle
	Test ID
	Beschr.
	Tester
	Datum
	Resultat
	Bemerkung

	TF1001-1
	Alle Word Dokumente auf ihre Endung überprüfen
	Fabio Gabrielli
	21.08.08
	
	

	TF1001-2
	Rechtschreibeprüfung in alle Dokumenten ausführen
	Fabio Gabrielli
	21.08.08
	
	


6.5.3 Testumgebung

Während des Tests wurden keine Änderungen an der Testumgebung durchgeführt.

6.5.4 Unerwartete Ereignisse

Während des Tests sind keine unerwarteten Ereignisse aufgetreten.
6.6 Abschlussbericht

	Projekt:
	Webcomment

	Testbericht ID:
	TB1000

	Testprotokoll ID:
	TPR1000

	Testvorschrift ID:
	TV1000

	Testfallspezi_kation ID:
	TFS1001, TFS1002, TFS1003

	Testentwurfsspezi_kation ID: 
	TSE1000

	Testplan ID:
	TP1000

	Version:
	1.0

	Ersteller:
	Fabio Gabrielli


6.6.1 Zusammenfassung

Der Test der Dokumente fand statt, um zu beurteilen, ob sie bereit für die Abgabe sind. Tesr Testlauf wurde in dem Schulzimmer durchgeführt.

6.6.2 Abweichungen

Der Test wurde nach Vorschrift ohne Abweichungen durchgeführt.

6.6.3 Umfang

Der Test wurde nach Vorschrift vollständig durchgeführt.

6.6.4 Testergebnis

Alle Tests waren ohne Probleme durchführbar.

6.6.5 Bewertung

Die Dokumente sind alle  .doc Format, und fehlerfrei.

6.6.6 Aktivitäten

Der Laptop wurde aufgestellt, und die Dokumente geprüft.

6.7 Genehmigungen

	Testgruppe
	Testtätigkeiten
	Name
	Unterschrift

	Testmanagement
	Gesamte Verantwortung für alle Testaktivitäten
	Fabio Gabrielli
	

	Testdesigner
	Zuständig für Testspezifikation und Testauswertung
	Fabio Gabrielli
	

	Testdurchführer
	Durchführen der Tests
	Fabio Gabrielli
	


7 Resümee / Auswertung
Uns ist es beim Arbeiten eigentlich recht gut ergangen. Wir haben gut miteinander kommuniziert und uns untereinander abgesprochen. Es gab keine grosse Probleme, ausser dass manchmal ein paar Teammitglieder nicht das machten was sie hätten tun sollen. 

Beim nächsten mal würden wir die Arbeiten besser aufteilen, damit die Einen nicht zu früh fertig sind und nichts mehr zu tun haben, sondern dass alle etwa gleich viel machen müssen!
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